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An die Anwohner des  

Innenhofes Barther Straße 

 

 
 

 

Berlin, September 2023 
 

Bürgerinformation zur geplanten Innenhofbebauung in der Barther Straße 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Nachbarn, 
 

vor zehn Tagen wurde der Alleingang des zuständigen SPD-Bezirksstadtrates in einer 

Gremiensitzung der Bezirksverordnetenversammlung bekannt. Ohne vorherige Abstimmung 

mit Bürgermeister Martin Schaefer, den Kollegen im Bezirksamt und den gewählten 

Volksvertretern im Abgeordnetenhaus sowie in der Bezirksverordnetenversammlung 

Lichtenberg hat er den Wendehammer in der Barther Straße aus dem Bezirksvermögen 

abgeben. Dies würde in der Konsequenz dazu führen, dass dort doch das dritte Gebäude der 

geplanten Innenhofbebauung durch die HOWOGE umgesetzt werden könnte.  
  

Die CDU-Fraktion in der Bezirksverordnetenversammlung hat daher kurzfristig - in 

Abstimmung mit mir - am Donnerstag, den 21. September 2023, einen Dringlichkeitsantrag 

eingebracht und versucht diese Entscheidung rückgängig zu machen. Im Antrag hat meine 

Fraktion in Lichtenberg gefordert, die Barther Straße wieder dem Bezirk zurückzugeben 

und die Straße nicht zu entwidmen. Der Antragsinitiative, die das Bezirksamt nun umsetzen 

muss, stimmten die Verordneten aus allen Fraktionen außer der SPD-Fraktion in der 

Bezirksverordnetenversammlung Lichtenberg zu. Das Bezirksamt ist nun aufgefordert 

schnellstmöglich auf den Senat zuzugehen und die Rückübertragung des Grundstückes 

einzufordern.  
 

Lassen Sie uns weiter gemeinsam dafür kämpfen, dass Ihr Innenhof grün bleibt. Es lohnt 

sich weiter die Stimme dafür zu erheben. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Prof. Dr. Martin Pätzold       


